
Normalerweise erneuern sich die Hautzellen alle
3-4 Wochen. Bei Psoriasis werden jedoch schneller
neue Hautzellen gebildet, als der Körper in der
Lage ist, die alten abzustoßen. Im Laufe der Pso-
riasis-Erkrankung greifen weiße Blutkörperchen
(T-Lymphozyten) die Hautzellen an und lösen eine
entzündliche Reaktion aus. Die Lymphozyten

schütten dabei Zytokine aus, insbesondere den
Signalstoff Tumornekrosefaktor-alpha (TNF-
alpha), der die Entzündung fördert und das
Wachstum der Hautzellen beschleunigt. Dadurch
kommt es zur Bildung von „psoriatischen
Plaques“ mit schuppiger und juckender Flecken-
bildung an den entzündeten Stellen.
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Psoriasis ist eine chronisch-ent-
zündliche Hauterkrankung, die ge-
kennzeichnet ist von rötlichen
Hautverdickungen mit silbrig-wei-
ßen Schuppen. Diese Hautschup-
pen treten hauptsächlich auf der
Kopfhaut, an den Ellbogen, Knien
und im unteren Rückenbereich auf. 
Die genaue Krankheitsursache ist
zwar unbekannt, jedoch ist die Er-
krankung nicht ansteckend. 2-3 %
der Weltbevölkerung leiden an
Psoriasis, dabei sind Männer und
Frauen zwischen 15 und 45 glei-
chermaßen betroffen.
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Der gesundheitliche Nutzen
von Mikronährstoffen bei
Psoriasis (Schuppenflechte)

Psoriasis-Patientin vor gezielter 
Nahrungsergänzung mit Zell-Vitalstoffen

Dieselbe Patientin nach 6 Monaten 
Nahrungsergänzung mit Zell-Vitalstoffen
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Psoriasis ist eine chronische, schubweise verlau-
fende Erkrankung mit Phasen leichter bis schwe-
rer Symptome. Durch bestimmte Faktoren, wie
z.B. Stress, Hormonstörungen, Rauchen, Alkohol-
konsum, Übergewicht, Einnahme von starken
Antibiotika bei wiederkehrenden Hals- oder
Hautinfektionen, Bluthochdruck- und Anti-Mala-
ria-Mitteln sowie Schmerzmitteln kann es zu einer
Verschlimmerung der Psoriasis kommen.

Neben den enormen sozialen und physischen
Belastungen durch die Psoriasis können bei lang-
anhaltender Erkrankung auch Herzerkrankungen,
Diabetes und Krebs entstehen. Bei ca. 20 % der
Psoriasis-Patienten wird eine psoriatische Arthritis
– eine Komplikation der Psoriasis – häufig sogar
noch vor der eigentlichen Psoriasis diagnostiziert. 

Derzeit gibt es noch kein wirkliches Heilmittel
gegen Psoriasis. Die Erkrankten müssen ihr Leben
lang die Symptome mit verschiedenen Pharma-
Präparaten, die natürlich auch wieder Nebenwir-
kungen aufweisen, bekämpfen.

Unser Forschungsinstitut hat vor kurzem eine sehr
beeindruckende Studie über eine 36jährige Frau
veröffentlicht, die seit ihrem 22. Lebensjahr an
schwerer Psoriasis litt1. Am ganzen Körper, außer

im Gesicht, zeigten sich die Symptome. Die Patien-
tin benutzte seit 14 Jahren Heilsalbe, ohne dass
sich eine wirkliche Besserung zeigte. 

Parallel zu dieser Behandlung stellte die Patien-
tin ihre Ernährung um und nahm eine spezielle
Mikronährstoff-Kombination aus Vitamin C,
Lysin, Prolin und anderen lebenswichtigen
Mikronährstoffen in synergetischer Dosierung
ein. Durch diese Mikronährstoffe konnte die
Entzündung vermindert und das Immunsystem
optimiert werden. 

Nach zwei Monaten stellte die Patientin fest, dass
die psoriatischen Schuppen an ihrem Oberkörper
abzuheilen begannen. Die gesundheitlichen Fort-
schritte gingen weiter, und nach 6 Monaten
waren die Psoriasis-Plaques komplett abgeheilt,
sogar an den Beinen.

Diese beeindruckenden Ergebnisse beim Ein-
satz von natürlichen, effektiven Mikronähr-
stoffen bringen neue Hoffnung für Tausende
Psoriasis-Patienten.
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Diese Informationen werden Ihnen vom Dr. Rath For-
schungsinstitut in den USA zur Verfügung gestellt. Das Insti-
tut wird von zwei ehemaligen Kollegen des Nobelpreisträ-
gers Linus Pauling († 1994) geleitet und gehört zu den
führenden Instituten der Naturheilforschung weltweit. Das
Dr. Rath Forschungsinstitut ist zu 100% eine Tochter der
gemeinnützigen Dr. Rath Stiftung.

Der bahnbrechende Charakter der in diesem Institut betrie-
benen Forschung stellt eine Bedrohung für das milliarden-
schwere Pharma-„Geschäft mit der Krankheit“ dar. Es über-
rascht daher nicht, dass Dr. Rath und sein Forscherteam seit
Jahren Angriffsziel unzähliger Attacken der Pharmalobby
sind, die den Durchbruch der Naturheilforschung auf diese
Weise zu verhindern sucht – jedoch ohne Erfolg. Dieser
Kampf hat zum Ruf von Dr. Rath als weltweit anerkannten
Verfechter für das Recht auf natürliche Gesundheit beige-
tragen. Er konstatiert: „Noch nie wurden in der Geschichte
der Medizin Forscher aufgrund ihrer Entdeckungen auf der-
artige Weise attackiert. Diese Tatsache zeigt den Menschen
weltweit, dass uns Gesundheit nicht freiwillig geschenkt
wird, sondern dass wir dafür kämpfen müssen.“

• Sie können sich Kopien dieser News Page ausdrucken unter:
w w w 4 g e r. d r - r a t h - f o u n d a t i o n . o r g 
/newspage _research/index.html.

• Die hier wiedergegebenen Informationen basieren auf
wissenschaftlichen Forschungsergebnissen. Sie dienen
nicht als Ersatz für eine medizinische Beratung zur
Behandlung von Krankheiten.  

• © 2015 Dr. Rath Research Institute, Santa Clara, Califor-
nia, USA. Sie können diese Information gerne zu privaten
Zwecken vervielfältigen und an Freunde weitergeben,
vorausgesetzt der Inhalt bleibt dabei unverändert.
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Weitere Informationen können Sie auch hier erhalten:
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